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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Finanz- und Verwaltungsausschuss          
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 23.06.2010 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Umbau der alten Leichenhalle zum Kolumbarium am Friedhof Fürth, Erlanger Straße 
Wiederbereitstellung von Haushaltsausgaberesten  

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
02.06.2010 

Anlagen  
Antrag Käm vom 15.02.2010 auf Mittelbereitstellung 

 
Beschlussvorschlag 
Die im Haushaltsjahr 2008 für den Umbau der alten Leichenhalle zum Kolumbarium  
veranschlagten, jedoch bei der Restebildung 2009/2010 nicht übertragenen Restmittel i.H.v. 
294.500 € werden wieder bereit gestellt.   

 
Sachverhalt 
Für den Umbau der alten Leichenhalle zum Kolumbarium wurde im Haushalt 2008 ein 
Teilbetrag i.H.v. 300.000 € (Kosten der Gesamtmaßnahme 461.000 €)  veranschlagt. In gleicher 
Höhe wurde ein sog. „Inneres Darlehen“ aus der Sonderrücklage Atzenhof veranschlagt. 
Auf Grund des verspäteten Baubeginns (Dezember 2009) war eine tatsächliche Entnahme aus 
der Sonderrücklage nicht erforderlich (Ausgabenstand Ende 2009 insgesamt 5.500 €). 
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Da im Haushalt veranschlagte Einnahmen nur einmal übertragen werden können, musste der 
bereits von 2008 auf das Haushaltsjahr 2009 übertragene Haushaltseinnahmerest i.H.v. 
294.500 €  in Abgang gebracht werden. 
Die Baumaßnahme wurde im Dezember 2009 begonnen und wird am 25.06.2010 
abgeschlossen sein. Lediglich die Urnenwände müssen nach der etwa sechswöchigen 
Zwischennutzung für Trauerfeierlichkeiten (die Aussegnungshalle wird renoviert) dann noch 
installiert werden. 
Daher sind die beim Abschluss 2009 in Abgang gebrachten Haushaltsausgabereste i.H.v. 
294.500 € über eine Entnahme aus der „Sonderrücklage“ wieder bereit zu stellen. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 294.500 €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh x Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Wiederbereitstellung bei Einnahme-HHSt. 9100.3790.1000 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor: x RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Ref. III/StdA   

 
   Fürth, 14.06.2010 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Meyer 

Tel.:  
1580 

 
 


